
 Blue Fire Megacoaster: Ab 2009 steht der
Europa-Park Kopf!

  Langsam fährt der Zug durch die Themenwelten der Energie und in
die Dunkelheit. Dann plötzlich: Stillstand. Die Spannung steigt, das
Herz rast! Abschuss – jetzt geht´s los…. in 2,5 Sekunden von 0 auf
100! Bei 40 Höhenmetern dann die Wende - Adrenalin pur! Looping
auf 40 Metern Höhe – oh Gott, ich stehe Kopf! Es geht gleich weiter
mit einer waghalsigen Steilkurve, dann eine Rolle nach rechts, wieder
eine Steilkurve und nochmals eine Rolle nach links – keine Zeit zum
Luft holen! Jetzt noch ein Hump durch den Looping und eine
komplette 360° Heartlinerolle…. noch eine Steilkurve…. Vollbremsung.
Wow – was für eine Fahrt! 

 

So werden sich ab Saisonstart 2009 all diejenigen Besucher fühlen, die
mutig genug für eine Fahrt in der neuen Katapultachterbahn „Blue Fire
Megacoaster“ des Europa-Park sind. Auf einer Strecke von über 1000
Metern reihen sich die Thrill-Elemente im neuen Themenbereich Island
nur so aneinander. Erstmals seit seiner Eröffnung im Jahr 1975 steht der
Europa-Park mit seiner zehnten Achterbahn Kopf – und das gleich vier
Mal: Neben dem höchsten Looping einer Katapultbahn in Europa, einer
gewagten 360°-Schraube und zwei weiteren Überkopf-Elementen steht
ein Hump durch den Looping auf dem Programm! Und das alles bei
Geschwindigkeiten von über 100km/h.

Bis zu 20 Personen pro Zug werden im „Blue Fire Megacoaster“, der von
der Firma Mack Rides in Waldkirch geplant und produziert wurde, auf eine
Höhe von 40 Metern katapultiert. Mit der Kombination von Dark Ride,
Katapultstart und Überkopf-Elementen bietet der Europa-Park seinen
Gästen eine einzigartige Achterbahn-Erfahrung. Darüber hinaus verfügen
die Sitze der Züge über ein revolutionäres High-Tech-System, das
innovativ Audio- und Spezialeffekte kombiniert. Die raffinierte
Multimediatechnik spricht alle Sinne an und lässt die Fahrt im „Blue Fire
Megacoaster“ zur Sensation werden. Mit dem neuen Coaster wurde im
Europa-Park neben Silver Star, Euro-Mir & Co. ein weiteres Highlight für
alle Fans von Achterbahnen geschaffen.



 
Mit der Entscheidung für eine Achterbahn mit Überkopf-Elementen wurde
der immer größeren Nachfrage der Besucher und Europa-Park-Fans
Rechnung getragen. „Das Feedback unserer Gäste ist für uns sehr
wichtig“, so Roland Mack, geschäftsführender Gesellschafter des
Europa-Park. „Daher kommen wir dem immer wieder geäußerten Wunsch
nach einer derartigen Attraktion gerne nach und bieten ab der Saison
2009 eine Fahrt von absoluter Weltklasse.“

Weitere Informationen unter www.europapark.de

 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://www.tcpdf.org

